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Tiefblick vom Nockstein in das Salzachtal und auf die Stadt Salzburg.

Verzweigung , 1050 m. Links den Fußweg Nr. 810 (stark erodiert) über die 
steilen Waldhänge in Serpentinen nach Südosten empor auf das Gaisberg-
Gipfelplateau und dort zum Sendemast. Entlang des Zaunes in Ostrich-
tung weiter zum höchsten Punkt des Gaisbergs , 1288 m (Gipfelkreuz, 
Bänke). Auf Wiesenweg 100 m nach Südwesten hinab zum Parkplatz Gais-
bergspitze , 1270 m (Bushalt, zwei Gastbetriebe). 
Zurück zum Gaisberg-Gipfel . Den Weg Nr. 804 am Ostrücken des Ber-
ges über Wiesen sanft bergab zum Paraglider-Startplatz. Den Waldrücken 
weiter abwärts zur Kehre der Gaisbergstraße , danach zum querenden 
Gaisberg-Rundweg . Den Rücken, am »Schlund« (Höhlenschacht) vor-
bei, weiter bergab, dann über die Kuppe des Klausbergs , 904 m, zu 
einem Kahlschlag. Auf schlecht bez. Güterweg nach links (Norden) hinab 
zu den Koppler Wiesen nahe Gaisbergau mit querendem Fahrweg. Auf die-
sem (keine Markierung, keine Hinweistafel) links haltend sanft bergauf in 
den Wald und dort nordwestwärts weiter, bis sich der Fahrweg verschmä-
lert und steil gegen die Gaisberghänge ansteigt. Bei Verzweigung auf Gü-
terweg nach rechts (Norden) sanft aufwärts zu freien Wiesen. Am Waldrand 
eben fort zum Hof Kehlbauer, 100 m danach zu bekannter Straßenkreu-
zung und rechts zum Nockstein-Parkplatz .
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Große Wanderrunde um und über den Salzburger Hausberg
Mehr als allen anderen Höhen rings um die Salzach-Metropole gebührt 
dem Gaisberg das Privileg eines Hausberges. Die bis auf das Gipfelplateau 
führende Straße, die vielen gepflegten Wanderwege und Gaststätten, das 
grandiose Panorama nicht zuletzt auf die weltberühmte Mozartstadt selbst 
machen ihn zu einem beliebten Ausflugsziel, wobei in unserem Fall auch 
die felsige Randerhebung des Nockstein »mitgenommen« wird.

Ausgangspunkt: Nockstein-Parkplatz, 
835 m, beim Hof Kehlbauer in der Streu-
siedlung Weißbach. Von Koppl (755 m, 
Bushalt) auf schmaler Asphaltstraße 
über Au zu erreichen, 2,5 km.
Anforderungen: Unschwierige Tour auf 
nicht immer gut bez. Wegen. Trittsicher-
heit, Schwindelfreiheit und Orientie-
rungsvermögen nötig. Nur bei trocke-
nem Wetter!

Einkehr: Goasn Alm und Restaurant 
»Kohlmayr’s Gaisbergspitz« (keine Näch-
tigung, ganzj. geöffnet, Nov. bis April Di. 
Ruhetag, Tel +43/664 / 65 76 895, www.
goas.at).
Hinweis: Vorsicht mit Kindern am Nock-
stein-Gipfel (Felsabbrüche!). Ab Gais-
berggipfel Bus zw. 10.30 und 16.30 Uhr, 
im Sommer bis 20.30 Uhr mehrmals 
tägl. in das Stadtzentrum von Salzburg.

Vom Nockstein-Parkplatz  auf der Asphaltstraße 50 m nach Westen zur 
Straßenkreuzung. Die Straße mit Weg Nr. 2 nach rechts (Norden) hinauf 
zum Hof Lospichl, danach auf Naturfahrweg im Linksbogen auf eine Anhö-
he (Kruzifix). Westwärts hinab in einen seichten Wiesengraben und jenseits 
in den Wald. Dort nordwestwärts steiler hoch, dann nach rechts in einen 
Sattel , 940 m (Verzweigung), am Nockstein-Ostrücken. Über den Rü-
cken, später an den Abhängen des Berges steil nach Südwesten empor in 
den Sattel , 995 m (Verzweigung), zwischen dem Nockstein rechts und 
einer Waldkuppe links. Rechts den bez. »Lambergsteig« (Weg Nr. 2) über 
die steile, licht bewaldete Flanke zu einer Holzstiege hinauf, danach im ge-
stuften Gelände auf den Gipfel des Nocksteins , 1043 m (Kruzifix, Buch). 
Zurück in den Sattel, 995 m, unterm Gipfelaufbau. Dort den Weg Nr. 2 
(»Lambergsteig«) am felsig-bewaldeten Rücken gerade fort zu einer Weg-
teilung. Am Rücken in Südrichtung 
weiter und hinab in den Sattel , 
970 m (Verzweigung), vor dem Gais-
berg. Südwärts zur nächsten Ver-
zweigung, dort geradeaus die steile 
Waldflanke des Gaisbergs in Kehren 
empor zum querenden Gaisberg-
Rundweg . Diesen nach rechts 
(Westen) sanft bergab zu wichtiger 
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